
Bericht des 
Landesjugendspielleiters 

 
 

Leipzig, 17.09.2023 
 
 
In meinem Bericht möchte ich über die Veranstaltungen und Aktivitäten im 
Jugendspielbetrieb der Saison 2022/23 informieren. 
 
 

Sachseneinzelmeisterschaften U8 – U18 2023 
 
Die SEM 2023 wurde erstmalig nach Corona wieder als gemeinsame Veranstaltung 
U8 bis U18 in den Osterferien im KiEZ Sebnitz ausgetragen. Dabei platzte das Objekt 
fast aus allen Nähten, denn mit ca. 290 Übernachtungsgästen pro Tag hatten wir 
alle Zimmer belegt, die uns zur Verfügung standen. Offenbar geht der Trend dahin, 
dass einige Familien die SEM als Familienausflug nutzen wollen. 
 
Die mit Abstand meisten Teilnehmer der SEM 2023 kamen vom SK König Plauen 
(18). Stellvertretend für alle Eltern, Betreuer und Trainer vor Ort möchte ich Frau 
Akladius und Frau Winkler danken, die die große Plauener Truppe gut im Griff 
hatten. 
 
Das Organisationsteam, bei dem ich mich an dieser Stelle nochmals herzlich 
bedanken möchte, hatte für die SEM alles bestens vorbereitet und es gab keine 
größeren Probleme. Burkhard Atze versorgte alle Daheimgebliebenen mit den 
wichtigen Informationen auf der JSBS-Webseite. Bei den Schiedsrichtern Christin 
Reinsdorf und Uwe Stark waren die Jüngsten, also die Altersklassen U8 & U10, in 
guten Händen. Im Discosaal (U12 bis U18) waren die Schiedsrichter Arvid Schubert, 
Michael Schneider und Hauptschiedsrichter Sven Baumgarten im Einsatz. Die 5 Live-
Bretter des JSBS wurden von Roland Graf betreut. 
 
Im Orgbüro herrschte ständig reges Treiben. Einerseits waren Kathrin Lowke, 
Klaudia Ortlepp, Miriam Weimert, Sara Thalheim, Steffi Arnhold und Jonas Petzke 
mit der Eingabe aller Partien beschäftigt. Aber seit langer Zeit gab es zur SEM auch 
wieder ein Freizeitprogramm. Es wurde gebastelt, gespielt und gemalt. Natürlich 
standen auch das beliebte Tandemturnier und zum sportlichen Ausgleich Fußball 
auf dem Programm. 
 



Im Bereich der Turnierleitung und der Finanzen unterstütze mich Anja Heck. Besuch 
erhielten wir von unserer Sportkoordinatorin Peggy Flemming. 
 
Parallel zur SEM wurde im KiEZ ebenfalls ein C-Trainer-Neuausbildungslehrgang 
ausgerichtet. Einige der Teammitglieder vor Ort, waren hier ebenfalls als 
Referenten tätig. 
 
Die Sachsenmeister 2023 sind: 

• U8w:  Esther Mudriievskaya (SG Grün-Weiß Dresden) 

• U8m: Shravan Thirumal (USV TU Dresden) 

• U10w: Lene Marie Lange (ESV Nickelhütte Aue) 

• U10m: Hannes Obermair (SG Turm Leipzig) 

• U12w: Clara Mehner (USG Chemnitz) 

• U12m: Arthur Herrmann (TSV Kitzscher) 

• U14w: Cosima Müller (SSV Altenberg) 

• U14m: Lukas Daniel Steger (SC 1994 Oberland) 

• U16w: Jenny Ha-Linh Nguyen (Schachgemeinschaft Leipzig) 

• U16m: Luca Englert (VfB Schach Leipzig) 

• U18w: Alexandra Glowiak (Schachfreunde Bischofswerda) 

• U18m: Jakob Matthäi (USG Chemnitz) 
 

 
 
https://www.jugendschachbund-sachsen.de/spielbetrieb/sem.html  
 

https://www.jugendschachbund-sachsen.de/spielbetrieb/sem.html


Sachsenmannschaftsmeisterschaften 2022 
 
Die Sachsenmannschaftsmeisterschaften 2022 wurden erst im September an zwei 
aufeinanderfolgenden Wochenenden im KiEZ Sebnitz sowie die AK U16w in 
Altenberg gespielt. Im Vorfeld fanden in den Altersklassen U10, U12 & U14 
erstmalig wieder die SMM-Vorrunden statt. 
 
Die Sachsenmannschaftsmeister 2022 sind: 

• U10:   SV Dresden-Striesen 

• U12:  SV Dresden-Striesen 

• U14:  USV TU Dresden 

• U16:  SK König Plauen    (Sachsenliga U16) 

• U20:  Schachgemeinschaft Leipzig 

• U12w: Schachgemeinschaft Leipzig 

• U16w: SSV Altenberg 
 
 

Sachsenmannschaftsmeisterschaften 2023 
 
Die Sachsenmannschaftsmeisterschaften 2023 wurden im Juni 2023 ausgetragen. 
Die Spielorte waren ebenfalls Sebnitz und für die AK U16w Altenberg. 
 
Die Sachsenmannschaftsmeister 2023 sind: 

• U10:   Schachgemeinschaft Leipzig 

• U12:  SV Dresden-Striesen 

• U14:  USV TU Dresden 

• U16:  VfB Schach Leipzig   (Sachsenliga U16) 

• U20:  USG Chemnitz 

• U12w: SK König Plauen 

• U16w: Chemnitzer SC Aufbau ´95 
 
Für die SMM 2024 stehen die Termine fest: 

• U12 & U14   15./16.06.2024 

• U10, U12w & U20  August 2024 
 
 
  



Sachsenjugendliga U20 und Sachsenliga U16 
 
Die Sachsenliga U16 und die Sachsenjugendliga U20 wurden von Maria Graf 
betreut. Während die Sachsenliga U16 noch sehr gut funktioniert, ist die 
Sachsenjugendliga U20 von der Teilnahme her sehr problematisch. 
 
In der Sachsenliga U16 gewann der VfB Schach Leipzig mit 16 Mannschaftspunkten. 
Der VfB musste sich nur dem Zweitplatzierten, dem SK König Plauen (14 MP), 
geschlagen geben. In der letzten Saison lagen die Plauener noch hauchdünn vor 
dem VfB. 
 
In der kommenden Saison 2023/24 wird Alexander Gläser (SV Dresden-Striesen) die 
Staffelleitung der Sachsenliga U16 übernehmen. Vielen Dank für die Bereitschaft, 
sich der neuen Aufgabe zu stellen. 
 
Die Idee der Trennung zwischen Sachsenjugendliga U20 und 
Sachsenmannschaftsmeisterschaft war von mir, dass es für mehr Mannschaften 
U20-Spielbetrieb geben soll, da es potenziell mehr 4er-Mannschaften mit ggf. zwei 
Gastspielern geben sollte, als 6er-Mannschaften ohne Gastspieler. Die SMM U20 
wurde dann zu DVM-Bedingungen mit 6er-Mannschaften ohne Gastspieler 
ausgetragen. Für die Sachsenjugendliga meldeten 5 Teams. Es siegte der SV 
Dresden-Striesen (8 MP) vor TuS Coswig (4 MP). Die 
Sachsenmannschaftsmeisterschaft gewann dann, wie bereits erwähnt, die USG 
Chemnitz. 
 
Für die Sachsenjugendliga U20 2023/24 haben leider nur drei Teams gemeldet. Das 
zeigt, dass mein Gedanke „Spielangebote für 4er-U20-Mannschaften“ nicht 
funktioniert hat und wir werden über die Konsequenzen beraten müssen. 
 
 

JSBS-Pokal U14 2023 
 
11 Mannschaften beteiligten sich am JSBS-Pokal U14, der von Sebastian Liebscher 
geleitet wird. Im A-Finale hatte der SV Dresden-Striesen mit einem halben 
Brettpunkt bei 5 Mannschaftspunkten knapp die Nase vorn. Auf Platz zwei folgt die 
USG Chemnitz (ebenfalls 5 MP). 
 
https://svs.portal64.de/ergebnisse/show/2022/3/ 
 
 
  

https://svs.portal64.de/ergebnisse/show/2022/3/


Landesjugendspiele 2023 
 
Ein großer Dank geht an Thomas Liebs und sein Team, welches Anfang Juli 2023 die 
Landesjugendspiele in Dresden organisiert hat. Auch die Unterstützung der 
Geschäftsstelle ist hier enorm wichtig, da viele der LSB-Termine zu Zeiten 
stattfinden, wo wir Ehrenamtlichen auf Arbeit sind. Besonders problematisch war 
in diesem Jahr das Thema Catering für die Mittagsversorgung. 
 
Austragungsort für die Wettkämpfe war die kleine Eishalle in der JOYNEXT-Arena. 
Am ersten Wettkampftag kämpften 50 Mannschaften in den Altersklassen U11 m/w 
und U16 m/w (mit separater Wertung für Schulmannschaften). 
 
Bei den Einzelwettkämpfen in den Altersklassen U10 m/w, U13 m/w und U16 m/w 
am Sonntag waren dann 170 junge Schachspielerinnen und Schachspieler am Start. 
 
Die Ergebnisse sowie viele Fotos findet man auf der JSBS-Webseite: 
https://www.jugendschachbund-
sachsen.de/spielbetrieb/landesjugendspiele/3210-landesjugendspiele-2023-
beendet.html 
 
  

https://www.jugendschachbund-sachsen.de/spielbetrieb/landesjugendspiele/3210-landesjugendspiele-2023-beendet.html
https://www.jugendschachbund-sachsen.de/spielbetrieb/landesjugendspiele/3210-landesjugendspiele-2023-beendet.html
https://www.jugendschachbund-sachsen.de/spielbetrieb/landesjugendspiele/3210-landesjugendspiele-2023-beendet.html


Deutsche Einzelmeisterschaften 2023 
 
Zu Pfingsten ist Willingen das Reiseziel für die stärksten Kinder und Jugendlichen im 
Schach, natürlich auch für die Sachsenmeisterinnen und Sachsenmeister. Dort 
werden sie gut von einem erfahrenen Trainerteam betreut. Für Sachsen gab es drei 
Goldmedaillen und damit Platz 4 in der Wertung der Landesverbände: 

• 1. Platz U16w:  Dora Peglau 

• 1. Platz U12w:  Paula Czäczine 

• 1. Platz U8w:  Sally Elsayed Esam 

• 4. Platz U16:  John Heinrich 

• 4. Platz U10:  Paul David Peglau1 

• 5. Platz U8:  Bruno Stopp 
 
https://www.deutsche-schachjugend.de/dem2023/ 
 

Deutsche Vereinsmannschaftsmeisterschaften 2022 
 
Münster, Neumünster, Darmstadt, Kelheim, München und Berlin waren die 
Austragungsorte der DVM 2022. 
 
Besondere Sächsische Erfolge bei der DVM 2022: 

• 1. Platz DVM U20w: Schachzentrum Seeblick 

• 2. Platz DVM U16w: SSV Altenberg 

• 4. Platz DVM U16: VfB Schach Leipzig 

• 5. Platz DVM U12w: USG Chemnitz 
 
https://www.deutsche-schachjugend.de/2022/dvm/ 
 
Die DVM 2023 wird als zentrale Veranstaltung in Magdeburg ausgetragen. 
Eigentlich war die zentrale DVM schon für das DSJ-Jubiläumsjahr 2020 (50 Jahre 
Deutsche Schachjugend) geplant. 
 
  

 
1 3. Platz bei der EU-Jugendmeisterschaft U10 

https://www.deutsche-schachjugend.de/dem2023/
https://www.deutsche-schachjugend.de/2022/dvm/


Weitere Themen 
 
Gemeinsam mit Bayern bilden wir die DVM-Regionalgruppe Südost, die von der DSJ 
für die Altersklassen U12, U14, U16, U20, U12w und U16w die Qualifikationsplätze 
zugeteilt bekommt. Mit Thomas Sörgel, dem Spielleiter der Bayrischen 
Schachjugend, stimme ich mich über die Verteilung der DVM-Qualifikationsplätze 
ab. In der Regel einigen wir uns auf eine Gleichverteilung der Plätze über die beiden 
Landesverbände. Bei ungerader Anzahl (sehr häufig in der AK U20) wird ein 
Stichkampf ausgetragen. Dieser findet heute zwischen dem SK König Plauen und 
Bavaria Regensburg statt. Die DVM U20w wird offen gespielt und in der AK U10 
erhalten die Landesverbände direkt die Plätze. 
 
Bei hochsommerlichen Temperaturen fand am 15.07.2023 die Sitzung des 
Landesspielausschusses in Siebenlehn statt, an der ich als Landesjugendspielleiter 
teilnahm. 
 
Die offene IEM U8 wurde mit 45 Kindern (10 Mädchen und 35 Jungen) in den 
Herbstferien im KiEZ Sebnitz ausgetragen. Verantwortlich ist hier Vanessa 
Schlimpert mit ihrem erfahrenen Team. Sieger wurde Milosz Zajadlak (MGLKS 
Parnas Olawa). Bei den Mädchen wiederholte Lila Rzadkowska (KSz Polonia 
Wroclaw) ihren Erfolg des Vorjahrs. Bester sächsischer Spieler wurde Bruno Stopp 
(USV TU Dresden) auf Platz 9. Vom 08. bis 14. Oktober 2023 findet die IEM U8 2023 
statt. Es liegen aktuell bereits 31 Anmeldungen vor. 
 
Ein weiteres wichtiges Thema ist das Thema Ergebnisportal. Der Deutsche 
Schachbund hat die Firma nu Datenautomaten damit beauftragt, eine neue 
Mitgliederverwaltung einzuführen. Einer der Projektleiter ist übrigens der Präsident 
des Schachverbandes Sachsen, André Martin. 5 Landesverbände (neben Sachsen 
auch Baden, Württemberg, Nordrhein-Westfalen und Hessen) wollen ebenfalls auf 
das Ergebnisportal von nu, nuLiga wechseln. Aktuell steht die Migration der Daten 
in die neue Mitgliederverwaltung kurz bevor. Da es noch kein neues System für die 
DWZ-Auswertung gibt, soll hier vorläufig mit dem alten DeWis weitergearbeitet 
werden. Dafür muss aber eine Schnittstelle vom neuen in das alte Mivis geschaffen 
werden und dafür sorgen, dass im alten Mivis ansonsten keine weiteren Daten 
erfasst werden können, d.h. nur noch lesend zugegriffen werden kann. Das könnte 
aber dazu führen, dass auch das Portal64 nur noch lesend betrieben werden kann 
und damit auch während der Saison das Ergebnisportal gewechselt werden muss. 
 
Auf Anregung des USV TU Dresden wird eine für die 400-DWZ-Punkteregel 
maßgebliche DWZ-Liste auf der JSBS-Seite veröffentlicht (analog veröffentlicht auch 
der SVS die Liste aller Spieler). 
 



Heute Abend findet von 20 Uhr bis 21:30 Uhr ein Workshop zum Thema Regelkunde 
aus Sicht der Spieler via MS Teams statt. Anmeldungen sind noch bis ca. 18 Uhr 
möglich, anschließend versende ich den Meeting-Link. Das Anmeldeformular 
befindet sich auf der SVS-Webseite.  
 
Zum Abschluss möchte ich noch den besten Verein in der JSBS-Vereinswertung 
ehren. Besten Dank an Rainer Kutscha, der die Berechnungen des JSBS-
Vereinswettbewerbs durchführt. 
 
Genau genommen stehen hier noch zwei Ehrungen aus, denn durch die späte SMM 
2022, die erst im September & Oktober gespielt wurde, möchte ich zuerst den 
Sieger des JSBS-Vereinswettbewerbes 2022 auszeichnen. Hier gewann die USG 
Chemnitz (403 Pkt.) vor USV TU Dresden (324 Pkt.) und SK König Plauen (310 Pkt.). 
 
Der Endstand vom JSBS-Vereinswettbewerb 2023 liegt ebenfalls vor, denn mit der 
SMM U16w fand Ende August die letzte Meisterschaft statt, die zu diesem 
Wettbewerb gehört. Durch die Landesjugendspiele sind die Punktzahlen diesmal 
etwas höher. Erstmaliger Sieger des JSBS-Vereinswettbewerbes wurde der SV 
Dresden-Striesen (558 Pkt.), der die USG Chemnitz (479 Pkt.) diesmal auf Platz zwei 
verdrängte. Dahinter folgt auf dem 3. Platz die Schachgemeinschaft Leipzig (378 
Pkt.). 
 
 
gez. Frank Jäger 
Landesjugendspielleiter 


